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THEMENSCHWERPUNKT UND ZIELSETZUNG

SCHWERPUNKT: Stärkung der regions- und 
akteursübergreifenden Zusammenarbeit 

zur Lösung komplexer Herausforderungen 
in den Bereichen Landnutzung, Wasserwirtschaft, 

Kreislaufwirtschaft

ZIEL:

1. Bereitstellung eines GIS-basierten Expertenunterstützungssystems 
als gemeinsam genutzte Daten und Planungsgrundlage

2. Erarbeitung eines einheitlichen monetären Bewertungsmaßstabs 
aller Flächenfunktionen auf Basis des Ökosystemleistungsansatzes

3. Nutzung von 1) und 2) zur Entwicklung konkreter, synergistischer 
Lösungsoptionen
(Flächenmanagement, Wasserwirtschaft, Kreislaufwirtschaft)



ANGESTREBTE INNOVATION

Innovationen (Alleinstellungsmerkmal):

– Gemeinsam genutztes systemübergreifendes GIS (open source) 
mit prozessorientierten, funktionalen Algorithmen zur 
interaktiven Bewertung von Entwicklungsszenarien und 
Planungsoptionen  

– Einheitliche monetäre Bewertung multikriterieller Wirkungen 
durch Nutzung des Ökosystemleistungsansatzes



THEMENBEREICH: REGIONALE NACHHALTIGKEITSZIELE
VERFOLGEN

Schaffung und Nutzung bestmöglicher Informationsgrundlagen für eine 
nachhaltige Regionalplanung

Operationalisierung von UN-Nachhaltigkeitszielen (Beispiele)

– Nachhaltige Entwicklung der Region:    integrale Planungsinstrumente 
(GIS-EUS)

– Landökosysteme schützen:     Bewertung der Flächenfunktionen mittels ÖSL

– Nachhaltige Wasserwirtschaft:   Wirkungen der Landnutzung auf Wasser-
/Stoffhaushalt, 

Strategien für TW/AW

– Belastbare Infrastruktur:    differenzierte HW-Risikobewertung

– Nachhaltige(r) Konsum/Produktion:  regionales Konzept für 
Wertstoffhöfe


